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Region Munchen



Regionalversammlung am 17. Oktober 2010

in der kath. Landvolkshochschule Petersberg

Tagesordnung:
1. Formalia (vgl. Ordnung der Region)

2. Bericht der Regionalleitung

3. Finanzbericht (Johann Kunz) 

      und Entlastung der Regionalleitung

4. Wahlen zur Regionalleitung

5. Ehrung für P. Walter Rupp SJ,
25 Jahre Regionalkaplan

6.
Sonstiges

P r o t o k o l l

1. Formalia
Der Sprecher der Regionalleitung, Werner Honal, eröffnete die Versammlung um 10.40 Uhr, stellte fest, dass die Einladung form- und fristgerecht erfolgt war und zählt 29 Teilnehmer; Stimmübertragungen lagen nicht vor. Nach § 5 (5) der Regionalordnung ist die Regionalversammlung ohne Rücksicht auf die Zahl der anwesenden Mitglieder beschlussfähig. Die einfache Mehrheit liegt bei 15, die 2/3 Mehrheit bei 20 Stimmen.
2. Bericht der Regionalleitung
· Nutzung der Räume im AKC

Werner äußerte sich, nach den Zusagen von Robert Lappy, Fachreferent für Akademikerpastoral im Erzbistum, optimistisch; allerdings bereitet die Höhe der Miete angesichts tendenziell abnehmender Nutzerzahlen Sorgen (derzeit werden jährlich 3.800 EUR in Rechnung gestellt, wovon die Region die Hälfte übernimmt). Auch aus diesem Grund wäre es günstig, neue Mitglieder, z.B. Hochschulabgänger in neuen Gruppen für den Bund zu gewinnen.
Für den 26. Oktober 10 hat die Akademikerpastoral die Gruppenverant​wortlichen zu einem Treffen eingeladen. Werner wird im Regionalrat berichten.
· KSJ

In dem im Rundbrief veröffentlichten Vorschlag zur „Revitalisierung“ der Münchner KSJ steckt auch der auf Anregung von Generalvikar Prof. Dr. Peter Beer entstandene Vorschlag, zwischen KSJ-Gruppen und den Pfarreien Verbindung durch die Schülereltern und Paten der KMF herzustellen (Stefan Reiser, Landesarbeitsgemeinschaft der Schülerverbände KSJ u.J-GCL). Die KMF hätte damit die Chance, auch unter den Schülereltern Freunde / Mitglieder zu gewinnen.
Der beim Ordinariat eingereichte Vorschlag wurde durch den hauptamt​lichen KSJ-Bildungsreferenten W. Stetter gestoppt, der dem Generalvikar einen baldigen ergänzenden Brief der KSJ in Aussicht gestellt hatte, der aber bisher nicht abgesandt wurde. [Inzwischen von Christoph Reich, dem geistlichen Leiter der KSJ München erledigt.]; Daher stockt das Vorgehen. Zur Intensivierung religiöser Arbeit wird dabei angestrebt, stundenweise geeignete Lehrer vom Staat ’frei zu kaufen’.
· Veranstaltungen
ÖKT mit Standbetreuung, KMF-Treff Lämmerstraße und Bettenbörse: Herzlichen Dank für die Vorbereitung an Charly (Dr. W. Karl) und an alle, die mitgeholfen haben. 
Die Kirchenwanderung der Region im Juni fand nur mäßige Beteiligung. 
Die zum Bennofest geplanten Veranstaltungen mussten wegen schlechten Wetters leider abgesagt werden. 

Allgemeine Anmerkung: Den Aktivitäten der Region dürfte wachsende Bedeutung zu kommen, weil die Möglichkeiten der Einzelgruppen altersbedingt abnehmen. Für die ca. 150 Bundesgeschwister, die keiner Gruppe angehören, stellen die Regionalveranstaltungen ohnehin die einzige ND-Präsenz dar. Die Region umfasst insgesamt ca. 450 Mitglieder.
Unter diesem Aspekt sollen die Gottesdienste im Willi-Graf-Heim propagiert werden. Studentenpfarrer Götz hält am 21.Okt. 10 die Messe zur Semestereröffnung (KMF-Mitglieder sind willkommen) und am 3. Feb. 11 (18.30 Uhr) die Messe für die Region und die Studenten. Die Gottesdienste werden jeweils donnerstags gefeiert.
· Leitungsteam  
Die Mitglieder haben im Berichtszeitraum sechs Arbeitstreffen durchgeführt, die der Vorbereitung der Regionaltermine und der Absprache der laufenden Arbeit dienen. Das Team hat erreicht, dass nunmehr in allen für das Gebiet der ND-Region München zuständigen Diözesanräten Bundesgeschwister vertreten sind (München, Augsburg und Eichstätt).
· Regionaltag 2011

Es soll durch Umfrage geklärt werden, ob für die Regionaltage möglicherweise eine kürzere Dauer (2 Tage, 1 Tag) favorisiert wird. Obligatorisch ist lediglich die Regionalversammlung; die traditionelle Tagung ist für die Region nicht verpflichtend. Es kommt auch eine Verknüpfung von Regionalrat und Regionaltag in Frage.

· Bericht vom KMF-Rat

Barbara Massion berichtet vom Herbst-Rat der KMF in Ludwigshafen:
 P. Benno Kuppler SJ wurde für 3 Jahre zum geistlichen Leiter der KMF gewählt. 
Es wurden Wahlen zum Stiftungsrat der Stiftung Hirschberg, zum ND-Bundesrat und zum ND-KMF e.V. durchgeführt; Einzelheiten hierzu demnächst im Hirschberg. 
Zur Besetzung von Leitungsämtern wurde eine vierköpfige Findungs​kommission bestellt. 
Im Hinblick auf den Rückgang der Mitgliederzahl wurde die Einführung eines “Kongress-Begehrens“ beschlossen. 

Es soll ein neues Mitgliederverzeichnis erstellt werden, wobei wegen des Datenschutzes jeder einzeln zustimmen muss. 
Die KMF hat in einem Schreiben an Erzbischof Zollitsch und ZdK-Präsident Glück ihre Erwartungen zum „Weg der Kirche in die Zukunft“ dargelegt. 
Das Thema des Bundeskongresses 2012 lautet “Spiritualität“. Der Ort steht noch nicht fest. Der ND-KMF e.V. hat solide Finanzen.

3. Finanzbericht (Johann Kunz) und Entlastung der Regionalleitung
Durch die Verringerung der Beitrags-Rücküberweisung an die Regionen von 25 auf nunmehr 20% erhält München ca. 1600 EUR jährlich weniger.

Der Jahresabschluss 2009 konnte durch einen Zuschuss aus dem Zukunftsfonds ausgeglichen werden. Im laufenden Jahr liegen unsere Finanzen geringfügig im Minus. 

Die Bbr. Fritz Eder und Peter Martin Süß haben die Kasse geprüft und in Ordnung befunden. Die Regionalleitung wurde (bei Stimmenthaltung der Betroffenen) einstimmig entlastet.

4. Wahlen zur Regionalleitung
Für die Wahl des geistlichen Leiters der Region kandidierte P. Benno Kuppler SJ, der sich mit launigen Worten als ’freiberuflicher Jesuit’ vorstellte und anschließend einstimmig gewählt wurde. Glück und Segen!
5. Ehrung für P. Walter Rupp SJ,25 Jahre Regionalkaplan

Barbara sprach dem Jubilar namens aller Mitglieder der Region herzlichen Dank aus, vor allem für die Gründung und Betreuung des Akademikerzentrums, das den ND-Gruppen nun schon so lange zur Verfügung steht. Natürlich wurden auch die Theaterstücke, die Walter dort auf die Bühne gebracht hatte, gebührend gewürdigt. Der Laudatio folgte großer Beifall; anschließend nahm der Jubilar ein kleines Geschenk entgegen.
6. Sonstiges

Bbr. Aribert Nieswandt bedankt sich im Namen aller für die vom Regionalteam geleistete gute Arbeit.
Die Versammlung endete um 12.20 Uhr.
21.10.2010

Für das Protokoll:                                                  Sprecher des  Leitungsteams:
gez. Christian Liebetanz                                                           gez.  Werner Honal
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